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Abstract:  
Theoretischer Hintergrund: Allgemein verfügbare generative Künstliche Intelligenz (KI) befeuert 
den Diskurs zu den Fragen, ob neue Kompetenzen im Umgang mit KI benötigt werden, ob einzelne 
Kompetenzen an Bedeutung verlieren und ob wir Kompetenzen durch das Abnehmen von kog-
nitiver Arbeit verlernen. Eine damit assoziierte zentrale Frage ist, ob „KI-Kompetenzen“ eigen-
ständige Kompetenzen sind oder bestehende Kompetenzen durchdringen. Während oft die Rede 
von „digitalen Kompetenzen“ ist, mit der Implikation, dass es sich hierbei um ein eigenständiges 
Set an additiven Kompetenzen handelt, zeigen sich immer mehr unterschiedliche Modelle in der 
Ausdifferenzierung von „digitale“ Kompetenzen. Ein Versuch der Definition von KI-Kompetenzen 
erfolgt durch den Diskurs und Abgrenzung zu Data-, Digital- und AI Literacy (Long und Magerko 
2020; Schüller et al. 2023; Saimon et al. 2024; Celik 2023) und wird durch immer neue Rahmen-
werke von Organisationen erweitert und gefördert – wie der UNESCO, die aktuell an einem Kom-
petenzrahmen für Lehrende und Studierende arbeiten, oder der EU mit dem DigCompEdu Frame-
work (Vuorikari, Kluzer, und Redecker 2017). Im Zentrum steht die Annahme, dass es neue Kom-
petenzen im Umgang mit Daten, vor allem mit KI-Systemen braucht. KI-Kompetenzen sind hier-
bei als Umgang mit KI-Technologie zu interpretieren. Dass Daten als Grundlage und KI-Systeme 
als Werkzeuge eine immer größere Bedeutung in allen Disziplinen haben, führt zu einer Verän-
derung der Anforderungen in verschiedenen Arbeitsbereichen (Schleiss et al. 2023).  
Die Integration von KI in Bildungssysteme erfordert eine umfassende Kompetenzentwicklung bei 
Lehrkräften. Trotz der wachsenden Bedeutung von KI in der Bildung gibt es bislang nur wenige 
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empirische Studien, die untersuchen, welche spezifischen KI-Kompetenzen Lehrer: innen benö-
tigen und wie diese nachhaltig vermittelt werden können. Der aktuelle Diskurs zeigt, dass tech-
nologische, ethische und didaktische Fähigkeiten gleichermaßen gefragt sind, jedoch mangelt es 
an klaren Standards und systematischer Verankerung in der Lehrerausbildung. Bestehende Wei-
terbildungsangebote und curriculare Initiativen sind noch unzureichend erforscht. Vor diesem 
Hintergrund besteht ein dringendes Forschungsdesiderat zur Definition spezifischer KI-Kompe-
tenzen, zur Evaluation von Weiterbildungsmaßnahmen sowie zur Entwicklung organisatorischer 
Rahmenbedingungen, die Lehrkräften den effektiven Einsatz von KI im Bildungsbereich ermög-
lichen.  

Methode: Durch eine leitfadengestützte Interviewstudie wurden zentrale Schwerpunkte in der 
Abgrenzung von KI-Kompetenzen gegenüber digitalen Kompetenzen identifiziert. Dabei standen 
folgende Fragestellungen im Fokus: Inwieweit können Lehrkräfte von KI-Kompetenzen profitie-
ren? Welche Facetten von KI-Kompetenzen sind für den Lehrberuf besonders zielführend? Und 
zu welchem Zeitpunkt sollte die Einführung von KI-Kompetenzen in die Lehrerausbildung erfol-
gen? Die Stichprobe umfasste 11 Expert: innen aus dem Bildungsbereich sowie aus den Geistes-, 
Sozial-, Natur- und Ingenieurwissenschaften. Die Auswertung der Daten erfolgte nach der quali-
tativen Inhaltsanalyse nach Mayring und basierte auf einem induktiven Vorgehen. 

Ergebnisse: Erste Ergebnisse zeigen ein erstes KI-Kompetenzmodell für Lehrer: innen bestehend 
aus 13 KI-Kompetenzen zu folgenden Bereichen: Technologische Kompetenzen, Auswirkungs-
Kompetenzen (gesellschaftlich, kulturell, wirtschaftlich), Anwendungs-Kompetenzen und Future 
Skills.  

Diskussion: Das Ergebnis wird im Kontext der aktuell diskutierten generischen KI-Kompetenzen 
verortet. Dabei wird insbesondere reflektiert, inwieweit die identifizierten Facetten von KI-Kom-
petenzen spezifisch auf den Berufsstand der Lehrkraft zugeschnitten sind. 
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